
Montag, 22. September-20,25 
AUS! 

Keiner zu klein, ei� Sänger zu sein, das bewies der Kinderchor von lrene Bendel. • Auch das Akkordeon steht im Angebot der Musikschule Region �bernfärch.

Gleich zwei Jubilä8ii
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gefeiett i
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Das Stockberg-Schulhaus in Siebnen bot am vergangenen Samstag die Bühne für das 25-Jahr-Jubilä� 
der Musikschule Region Obermatch. Die Roof Groove Big Band feiert ihr 30-Jahr-Jubiläum. • • 
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PaulA.Good 

M
, usikschülerinnen und 

Musikschüler der Mu­
sikschule Region 
Ol:>er�arch (MSRO) so-

• wie Gaste aus dem gan­
zen Kanton gestaltete� den Tag musi­
kalisch. Live vor Ort war auch der Ra­
diobus des Kinderdorfs Pestalozzi, wel.­
cher durch den Verb�d Schweizer 
Musikschulen, der dieses Jahr sein 
SO-Jahr-Jubiläum feiern kann, zur Ver­
fügung gestellt wurde. Eine weitere :Se­
reicherung des Jubiläumsanlasses wa­
ren die Schülerinnen und Schüler der 
Begabtenfördenm.gsklasse aus Wan­
gen, die mit ihren Moderationen, Inter­
views und Podcasts gekmmt und _wit­
zig durch den Tag �e.n. 1 • " ; 

Blick zurück 
' 

Es lohnt sich, einen Blick ·iuruek in die 
Geschichte der Musikschule zu werfen. 
Auf der Website der MSRO_ ist unter an­
derem Folgendes zu erfahren: Im Sep­
tember 1997 wurde die Konzeptgruppe 
für eine regionale Musikschule der 
Gemeinden Galgenen, · Reichenburg, 
Schübelbach und Wangen ins Leben 
gerufen. pas ausgereifte Konzept wur­

de von den Stimmbürgern der beteilig­
ten Gemeinden am .13.Juni 1999 mit 
überwältigendem Mehr angenommen 
und am 10. August 1999 wurde der 
Verein «Musikschule Region Ober­
march» ·gegründet. Der Vorstand wähl­
te Armin Schmid zum ersten Schullei­
ter. Am 1. Februar 2000 wurde der or­
dentliche Unterri�ht aufgenommen. 
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• Das ��biläums.konzert der Roof Groove Big Band bildete einen würdigen Abschluss des Jubiläumstag�s
J 

• • • 

Bilder: Paul A. Good 

So weit ·ein kurzer Abstecher fu die 
Geschichte, nun' aber zum Jubiläums­
tag. Die. musikalischen Darbietungen 
waren eine·Mischung aus Übertragun­
gen aus dem Radiobus direkt in die 
Halle und Live-Auftritten auf der Büh­
ne. Jedes Instrument, dessen Erler.­
nung durch. die Musikschule angebo­
ten wjrd, kain zum Zug. Die Schülerin­
nen und Schüler bewiesen ihr Können 
den interessierten Besuchern solis­
tisch, im Ensemble oder klassenmässig. 

. Dabei_ zeigte sich rasch, wie hoch heute 
das Niveau der musikalischen Ausbil­
dung an der MSRO ist. Mässgeblich ver­
antwortlich dafür- ist Armin Schmid, 
der die MSRO seit der Gründung 
23 Jahre lang umsichtig leitete und 
nun den verdienten Ruhestand ge­
niesst, 

30 Jahre Roof Groove ;Big Band

Aber nicht nur die MSRO konnte jubi­
lieren, am Schluss des Tages feierte die 

Roof Gtoove Big -Band unter der tnusi­
).{alischen Leitung ihres Gründers Ed­
gar Schmid mit einem groovigen Kon­
zert ihr 30-j�ges Bestehen. Zwischen 
den einzelnen Stücken.blickte Edgar 
Schmid zurück auf die Entwicklung 
seit 1995 und überraschte mit Rerriinis­
z.enzen aus d'er 30-jährigen Geschichte. 
Das auf hohem Niveau stehende Kon­
zert beschloss in würdiger Art und 
Weise einen Tag, an dem es nur zu fei� 
ern gab.· 


